
 
Vorderseite 
 

Transportschein muss original sein.  
Kopien werden nicht anerkannt. Der Schein muss auf jeden Fall in der Zentrale abgegeben werden. 
 
Kostenträger muss eingetragen sein.  
Abgerechnet wird mit den gesetzlichen Krankenkassen und den Berufsgenossenschaften. Bei Verlegungsfahrten 
(Fahrten zu einer weiteren Untersuchung beim Arzt oder im Krankenhaus) ist der Kostenträger das Krankenhaus, 
welches den Schein ausgestellt hat. Bei privaten Krankenversicherungen müssen die Patienten gegen Quittung den 
gesamten Fahrpreis bar bezahlen. Den Transportschein behält in diesem Fall der Privatpatient. 
 
Ausstellungsdatum muss original eingetragen sein.  
Es spielt keine Rolle, wenn das Datum älter als der Tag der Fahrt ist. 
 
Die Art der Behandlung (Hauptleistung) muss angekre uzt sein.  
 

Entweder erfolgt die Fahrt vor oder nach einer stationären Behandlung: 
Hauptleistung im Krankenhaus 

 
Oder sie erfolgt nach einer ambulanten Operation: 
Hauptleistung ambulante Operation 

 
darf nur angekreuzt sein, wenn die Genehmigung der Krankenkasse auf der 
Rückseite eingetragen ist oder als Genehmigungsschreiben vorliegt. 

 
Taxi muss angekreuzt sein  
 
Die Wegstrecke von – nach muss angekreuzt sein.  
 
Stempel und Unterschrift vom Arzt muss eingetragen sein.  
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Rückseite 
 

Unterschrift und Stempel muss von der Krankenkasse eingetragen sein, wenn es sich um eine ambulante 
Behandlung C) bei einem niedergelassenen Arzt  handelt. Möglich ist auch eine Genehmigung der Krankenkasse 
auf einem Schreiben, welches aber mit abgegeben werden muss. 
 
Datum und Fahrtstrecke muss vom Fahrer eingetragen werden . 
 
Unterschrift des Fahrgastes muss original eingetrag en sein.  
 
Bei Vorlage eines Befreiungsausweises  muss entweder das Ausstellungsdatum oder das Ablaufdatum eingetragen 
werden. In diesem Fall muss der Patient nichts bezahlen. 
 
Hier muss der Taxifahrer das Datum der Fahrt und seine Unterschrift  eintragen. 
 
Hat der Patient keinen Befreiungsausweis, muss hier sein gezahlter Eigenanteil  eingetragen werden. 
Bis zu einem Fahrpreis von 50 € beträgt der Eigenanteil 5 €, zwischen 50 € und 100 € beträgt er 10 % des 
Fahrpreises über 100 € immer 10 €. Kein Eigenanteil  muss bei Verlegungen in andere Kliniken, Fahrten für 
Berufsgenossenschaften und das Sozialamt gezahlt werden. 
 
In dieses Feld muss der Fahrpreis entsprechend Rahmenvertrag  eingetragen werden. 
 
In diesem Feld müssen die Kilometer  (bei Fahrten entsprechend Rahmenvertrag ohne Taxameter) eingetragen 
werden. 
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